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Zeversches Wochenblatt
und

Amtlicher Anzeiger für Wilhelmshaven.
L28- Sonnabend , LI. November L876.

Seine Königliche Hoheit der Großherzvg werden
»on jetzt an wieder jeden Montag und Freitag Au¬
dienzen zu erthrilrn geruhen.

_ Römer.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Zu Schluisweg , Gemeinde Eggelingen , Amt

Wittmund, ist die Räude bei Schafen auSgebrochen.
Zever, 1876 November 7.

Verwaltungsamt.
v. H e i m b u r g ._

Laut ».
Am 4 d. M . ist zu Nrubrsck «in alte» Boot

v»n Tannenholz , 4,80 M . lang , 1,90 M . breit , mit
Nast und Ruder versehen , statt Anker einen Stein

! führend, geborgen worden. Die unbekannte !» Be¬
rechtigten haben ihre Ansprüche bis zum

Iv Deeewber d . I.
beim Unterzeichneten Strandamt anzumrlden, widri¬
genfalls sie bei der Verfügung über da » Boot unbe¬
rücksichtigt bleiben.

Jever , 1876 November 7.
Strandamt.

v . H ei m b u r g.

_ _ Laut »
^

Berpamtüngen.
Herr Kaufmann I . G . Onnen zu Horumer¬

siel will d-i « suMch« (MßKe ) Wohn«»- dt» HäuS-
lingk - HauseS „Mosöhütte " zu Wiardrraltesdeich nebst
Garten am
Mittwoch, den 15 November d . I .,

Nachmittags 3 Uhr,
in Ttarks Wirthshause zu Wiarden « ach den als¬
dann vorzulegrnden Bedingungen , zum Antritt auf
den 1 . Mai k. I . , zur Verpachtung aussetzen lassen.

Wiarden , 1876 November 8.
Wammen.

Der Proprietair Herr G . Lohe hieselbst will
seine an der nach Leerhafe führende« Chaussee belegene

zu zwei Diemathen.
zum Antritt am ersten Mai nächsten Jahre », auf 3
3ahr « zum Weiden öffentlich meistbietend verpachte«
lasse » .

E » ist dazu Termin auf
Mittwoch, den 15 . Novbr . d . I .,

Nachmittags 5 Uhr,
in der Behausung de» Gastwirths H . K . Dterken
hieselbst angrsrtzt , wohin Pachtliebhaber geladen
werde «.

Wittmund , de« 26 . Oktober 1876.

Jilde«,
König ! . Pr . Auct.

Da » früher Lübbe Ha rkrn 'schr HauSmannS»
hau » mit Scheune , Hof» und Gartengründen am
Fahrwege zu Wiefel» soll am Sonnabend , den

18. d. MtS ., Nachmittags 3 Uhr,
in F . L . Seetzrn Wirthshause z« Wiefel» zum An¬
tritt auf den 1 . Mai 1877 öffentlich verpachtet werden.

Da in nächster Zeit verschiedene Kirchenländr-
reirn zu Wiefel zur Verpachtung kommen , f » wäre
daS Hau » für einen Proprietair , welcher etwa»
Landwirthschaft betreiben will, paffend.

Jever , 1876 November S.
Gerdes.

Der Zimmermeistrr F . A. Adrna hieselbst
UIiiI ^ Wilhelmshaven (Lothringen ) be-

legeneS , zu 6 Wohnungen eingerichtete» Hau»
im Ganzen , oder einzelne Wohnungen, am

Dienstage, den 28 . d. M ,
Abends 6 Uhr,

in Raschke' S Wirthshause in Lothringen zum An¬
tritte auf den 1 . Mai 1877 auf «in »der mehrere
Jahre öffentlich meistbietend verpachten.

Pachtlirdhabrr werden hierauf mit dem Bemerke«
aufmerksam gemacht, daß da» Hau », seiner vorzüg¬
lichen Lage wegen , sich namentlich zum Betriebe ei¬
ner Handlung und Wirtschaft eignet.

Heppe«», 1876 November 4.
Koch.

Die den Kindern dr» weil Renke JrpS zugehö¬
rigen , beim Bandterwierth belegrnen 3' /, Grasen
Landes sollen am

Freitag, dm 1 . Deeember d . I,
Nachmittags 3 Uhr,

in Remmer» Wirthshause zum Bandterwierth
zum Antritte auf den 1 . Mai k. I . öffentlich meist»
dielend verpachtet werden.

Heppen», 1876 November 5.
Koch



Vergantung.
Weil . Proprirtairs I . G . Ström « Frau Wittwe

hirs . läßt WegiuqS halber am
14. Novbr. d. I ,

Nachmittags 2 Uhr,
bei ihrer Mahnung öffentlich auf geraume ZahlungS»
frist verganten:

1 schöne Milchkuh, ca. 1000 K. gut ge.
wvnnenrö Landhru , 1 neue Butterkarne,
Stühle , 1 Rahmfsß , 1 Kochheerd mit Kessel,
1 eiserne Hrer' platte , Feuerzangen, Püstrr
mit Halter , 4 Dre süße , darunter ei« recht
großer, 1 Krffelhaken, 1 NrujahrSkuchen.
eisen , Waffeleisen, 2 Osrnplatten , eine große
Stremmtine , 1 Spinnrad , 1 Kaffeebrenner,
eisern « Töpfe, 1 großen kupf. Kessel, 1 große
Stalllsterne , kleine Laternen, rheinische
Töpfe, 2 Paar Bettgardinrn , Spiegel , zin.
nerne Schüsseln, Teller , Taffen, eine Eck.
und eine Trllrrborte , zinn . und stein . Kaffee«
können, Gartenbank und do. Stühle , 1
Nachtkoffer, 3 Regentonnen, 1 Häcksellade
mit Messer , 1 Jagdflinte , Tors , Bohnen,
stanzen, Erbsensträucher, 2 Leitern, 1 Mist¬
karre und viele sonstige hier nicht namhaft
gemachte Gegenstände.

Kaustiebhaber wolle « sich zeitig einfindc».
Sande , 1876 Novbr . 1.

_ D. Nordhauser».—'

Gemeindesache.
Sonnabend , den 11 . d . M . , Abends 6 bis 8

Uhr, werde ich in Wartens Gasthause hirs. zur Em»
pfangnahme rückständiger Anlagegelder zur
Amts ver b a nd s kaffe anwesend sein.

Spätere Restanten erfahren Beitreibung.
Cievernö, 1876 November 5.

_ _ L. Köhne.

Kirchen-Sachen.
Zur Erhebung der Reuender Kirchenumlage pro

1876/77 find folgende Tage angrsetzt:
November 13. und 14 . in Kramers

WirthKhause zu Belfort,
November 15 und 16 . in Onnen Wittwe

WirthShause zu Neuende,
November 17. in Cornelius Wirthshaus « zu

Rüstersiel,
jedeSmal von Vormittags 10 Uhr bis Nachmittags

3 Uhr.
Nrugroden , 1876 November 4.

P . GerrietS,
— ^ _ Rf.

Zur Hebung
1 . der am 1 . resp . 10 . d . MtS . fälligen Kir«

chen-Käsegeldrr und Stuhlsteuer , Land, und
Warsheurr , Prediger - Gerechtigkeit der I.
Pfarre , sowie Landpacht und Erbheuer der
II Pfarre,

2. Grundheuer und Ackermieth « für M . 3.
AreudS

ist Termin aus
Mittwoch, den IS. d . MtS.,

Nachmittags von 3 bis 8 Uhr,

in G . H. Zanffrn zu Fedderwarden Gaststube ange.
setzt, und werden die Pflichtigen um prompte Zahlung
ersucht.

Hohrwerth , den 4 . November 1876.
Ziegfeld , Krfr.

Schul-Sachen .
""

Die Schulanlagr zur Baulast und die Schul»
anlage nach der Einkommensteuer für die Schulacht
Neuende pro 1876/77 find im Lause nächster Woche
an der Unterzeichneten zu zahlen. Zur Hebung werde
ich am Montage den 13. d . MtS . in Kramers Gast»
Hause zu Belfort , sowie am Dienstage den 14 . d . Mts.
in Onnen Wittwe Hause hiesrlbst Nachmittags von2 bis 6 Uhr anwesend sein.

Um prompte Zahlung wird gebeten.
H . B . Lohe. Schuljurat.

Neuende, den 7 . November 1876.
Am

'

13 und 12 . Novernbex,
von Morgens 9 bis Nachmittags 4 Uhr, werde ichin meinem Hause eine Schulaslage erheben:

1 . vom Einkommen,
2 . vom Grundbesitz.

Sillenstede, 1876 November 9.
Müller, Rfr.

Zn Sonn - und Festtagen sind die Kaffen jeden»
falls geschloffen. D . O.

Mittwoch, November 15., Nachmittags von 3
bis 8 Uhr:

Hebung der Kniphausersieler Schulsmlagr pro
1876/77

in H. H . Wiggers Wirthsstube hierselbst.
Kniphausersiel, 1876 November 7.

I . D . Abels.

MottsteMyAe «.
Wachs-, Paraffin -, Stearin-

«nd Talg-Lichte
in allen Sorten , worunter

Wagen - und Laterueu-Lichte
inWachS und Stearin , Wachötadentn Rollen
empfiehlt_ _ 3 . F . G . Trendtel.

Für Herren und Damen vermittelt streng diskret

der « f. 8 . Körner, Berlin,
— Rrichenderger Straße 1 69.

Gesucht
Wenn nicht eher, zu Ostern oder Mai ein Lehrling.

Fedderwarden._ F . G . Cramer, Schneider.
Bestes abgelagertes

MV - ml- Patentöl,
sowie

HellenBerger blankenThran
empfiehlt3 . F . G . Trendtel.

Au vermretheu.
3n Auftrag eine freundliche Oberwohnung

auf den 1 . Mai 1877.
3ever. G e r d « S.



Wichtig für LanSwirthe.
Der Fortschritt im landwirthschaftlichen Maschi»

«tnwesen ist von so großer Wichtigkeit, daß man nicht
Unterlastenkann, Einzelnes besonders zu erwähnen.
Di» schon in 34,600 Exemplare» verbreiteten Dresch»
Maschinen der Firma
PH . Mayfarth L Comp, in Frankfurt a. M.,
welche im Jahre 187b in Rußland , Belgien , Luxem»
bürg, Oesterreich und Deutschland preisgekrönt wurden,
haben für dir Dreschpcriode 1876 so wesentlich«
Verbesserungen erhalten , daß die Maschinen dieser
Firma in jeder Beziehung die vollkommensten zu
nennen sind . ES ist daher jedem Landwirts » anzu»
empfehlen, vor Anschaffung einer Maschine sich Ab¬
bildungen und Beschreibungen der neuen Dreschma¬
schinen von PH. Msysarth u . Eomp . in Frankfurt
a. M . direkt zu verschreiben oder sich dieserhald an
ihren Agenten Herrn EdzardS in Hvokfiel zu w enden .

Davidis Kochbuch,
elegant gebunden, empfiehlt

Andr Flitz.
Ich empfehle meinen Eder , Lincolnshirr, zum

Lecken brr Muttrrschwrine . D - ckgeld 3 Mk.
Sande . Gerh LührS.

Ludwig Heilmann , Osnabrück,
Marworwaareu - Fabrik,

Atelier für Bildhauerarbeiten,
empfiehlt : Gradmonumente in Marmor und Sand¬

stein,
Flurbrlege in allen Marmsrarten » . jedem Dessin,
Kamine „ „ do.
Platte » für Möbel, Fensterbänke, Fußleisten rc.

Zeichnungen, Muster und Preise werde « bereit¬
willigst übermittelt und Aufträge entgrgengenommen
durch Herrn I . H . I a c o b s in J -ver.

Lebensversicherimgsvlmk für Deutschland
in Gotha.

Stand am 1 . September 1876:
Versicherungssumme . Mk. 301,031000.
Bankfonds . „ 72,000000.
Dividende 1876 : 38»/« ; Dividende 1877 : 41 «/,.
Zur Vermittelung von Anträge» empfehlen sich.
Zrver , C . L . Meticker L Söhne , Buchhandlung ;

'

ferner die Herren : Kfm . DetmerS , Wiarden , Kfm.
Engelkr, Fedderwarden , Rechnungssteller Olt-
mannS, TettenS.

Fertige Betten»
Von 19 ' / « Thlr . ab an . empfiehlt

M. Mendelssohn,
Waagestraße ._

Eine schöne, bequem eingerichtete Wohnung,
unten in dem von mir bewohnten Hause, Hab« ich
noch an ein « kleine Familie auf Mai 1877 zu ver-

Gesucht: Auf Ostern ein mit guten
Schulkenntniffen versehener Lehrling.

Zrver . 3 - E. Kletß.

ES wird hiermit an den
auf Dienstag , den 21 . d. Mts ,

Nachmittags 4 Uhr, in des WirthS
Rudolphi hiefelbst Behausung

anstehenden öffentlichen Verkauf folgender, zum Nach¬
lasse des weil Kaufmanns Z . G . Mammen Wittwe
in Zevrr gehörende«

Immobilie »
,

als:
1 . eines an der Schlachtstraße in Zever bele¬

gen«» geräumigen Wohnhauses , worin seit
langen Zähren Handlung betrieben, nebst
Hintergebäude , Scheune und großem Garten,

2 . eines darneben belegen «» , vor einigen Zäh¬
ren erst neu erbauten große« PackhauseS,

3 . einer am sog . grünen Weg an der Schlacht
in Zever belegenen Scheune mit dabei
befindlichem großen Garten,

4 . von vier Landstücken , belegen am Hooksteler
Tief « bei Zrver , zusammen groß 5 Hek¬
tar 04 Ar 53 M,

erinnert , mit dem Bemerken, daß die unter Nr . I,
2 und 3 gedachten Grundstücke am 1 . Mai 1877
und die Landstück « schon sofort «ach der Ertheilung
deS Zuschlages von den Käufern in eigenthümlich«
Benutzung genommen werden können und daß der
Zuschlag bei irgend annehmbaren Geboten sofort im
Verkaufötermine ertheilt werden wird.

Die Verkaufs - Bedingungen liegen bei dem Un¬
terzeichneten zur Einsicht.

Zever, 1876 Novbr . 2.

_ _ _ v . Cölla.
Sofort zu belegen:

500 Rihlr . und 300 Rthlr . Courant auf Wechsel.
Hookstel , 1876.

_ H . G. Sidd -u.

Leere Hutterachtet
hat abzustehen

_ Z . F . G Trendtrl.
Meinen einstimmig angeköhrte» Stier empfehle

ich zum Decken . Drckgeld l,50 Mark.
TettenS , 1876 . Z . M . Drantmsnn.
Mein Schafbock deckt gegen 50 Pfg . D . O.
DaS zur Handlung und Wirthschaft einger chtet«

Wohnhaus nebst Garten deS Herr » Zoh G . ArianS
zu Oldorf soll zum Antritt auf nächsten Mai ver¬
kauft werden. Rrslectantrn wollen sich bis zum

18 . d . MtS.
an des Unterzeichneten wenden. — Sollte bis dahin
«in Verkauf nicht zu Stande kommen , dann soll ge¬
dachtes Immobil demnächst öffentlich meistbietend
verpachtet werden.

Zever , 1876 November 1.
Behren-

Zch empfehle meinen Eder zum Decken der
M « tterschweine. Drckgeld 1,50 Mk.

Reuender . Mühle . Z . H. Lübbrn



Ich empfehle den geehrten Damen
von Jever und Umgegend mein

Lag« fertiger
Haarflechten,

schön «nd dauerhaft gearbeitet, S
Lth. schwer « nd 70 Ctm . lang, t
2 Rthlr . IL gs. bis 3 Rthlr.

Jever , 187« Oktober.
A . Fimmen,

Rasrur.
Auf Ostern oder früher anzutreten suche ich

für mein Colonial » und Kurzewaaren - Geschäft einen
Sohn rechtlicher Eltern als Lehrling ; nur schriftliche,
eigenhändige oder mit Handschrift desselben versehen«
Anerbietungen mit Schulzeugnissen werden gewünscht.
Bedingungen sind sehr günstig.

Schortens , 1876 November 2.
Carl MaeS.

Hals- und Kopftaue,
sowie sämmtliche S e i le r w aar r n empfehlein ganz
vorzüglicher Güte zu sehr billigen Preisen.

Schortens . Carl MaeS.

Petroleum
zu 40 Pf . pro Liter, faßweise bedeutend billiger.

Schortens . Carl MaeS.
Der HäuSltng P . C . PeterS zum Funnen¬

serneuendeiche will seine Hasrlbst belege «« LandhäuS»
lingSstelle, bestehend aus einem geräumige«

Wohrchaufe
und pl . W. 2 Matten Ländereien,

zum Antritt auf den 1 Mai 1877 unter der Hand
verkaufen, und ersuche ich Reflektanten, sich innerhalb
drr nächsten 14 Tage zum Contrshiren bei mir rin»
finden zu wollen.

Auf Wunsch des Käufers kann demselben rin«
Andelgrodenparcelle mit übertragen werden.

Hohenkirchen, 1876 November 5.
Oltm ann S, Auettonator.

DoS von dem Schlossermetster Reusche bewohnte
HauS an der Schlachtstraße , welches für jedes Ge¬
schäft paffend, habe ich noch zu vermiethen. Etwaige
Reflektanten wollen sich an den Unterzeichneten wen¬
den , um zu rvntrahirrn.

Jever . C . Brun sternrann.
Die Sing - Uedungen deS Waddewarder Gesang-

Vereins finden regelmäßia jede»
Sonnabend , Abends 6 Uhr,

im Gesangslocale statt; neue Mitglieder sind will¬
kommen.

Waddewarden , 1876 Novbr . 7.
D . B.

Mein bekanntes Manufacturwaarenlager wurde
in jüngster Zeit auf das Sorgsamste in alle» gang,baren Artikeln rompletirt und darf ich besonders
nachstehender Maaren Erwähnung thun:

Buckskins, neuste Muster , Tri¬
kots, schwarze Tuche, Hoseu-
zeuge Mer Art;

reeller Bedienung darf sich «in jeder der mich mit
seinem Besuch Beehrenden versichert halte».

Waddewarden, 1876 Novbr . 7.
_ C . B . Ianfsen.

Winterstoffe
in großer Auswahl , alS:

Eskimo , Libirienne,
Floeonne re.

Waddewarden , 1876 Novbr . 7.
C . B . Zanssen.

Wilhelmshavener Sparcaffe.
Die Caffe verleiht Gelder , nimmt

auch Einlagen in beliebigen Beträ¬
gen, jedoch nicht unter Crk . Thlr . 25,
gegen Verzinsung an und vergütet
dafür:

mit 6monatL. Kündigung 5
// 3 „ // 4 O/o
„ kurzer Kündigung bis 3
Für die Verbindlichkeiten der

Caffe haften die Unterzeichneten so-
Mansch mit ihrem ganzen Vermöge ».

W. I . Msnherrke.
Arrg . Schiff

3 » verkaufe » .
1 fettes Schwein , pl . m . 200 Pfd . schwer.
Ki.' Neßhauftn . H . Rteken.
Ich suche «ine gesunde

Amme
für «ine Familie auf dem Lande.

Jever , 1876 November 7.
Dr . Geber.

Zu verkaufen.
Ein fettes Schwein , 200 Pfund wiegend, und

einen Haufen Andel.
Hohenkirchen, 1876 November 7.

Dirdrich Hoff.

Herren- und Damen-Club
am Sonntag , den 12 . November,

bei Jürgen Htnrichö,
Neugarmssiel.



Für Nückgratsverkrüurmimgen
und beginnend« körperliche Mißbildungen

Prof . Dr . Ulrichs Heilanstalt in Bremen.
Von Dienstag an beginnt ein

Ausverkauf
von einer nach und nach aufgrhLuftrn

großen Parthie Resten aller Art
und empfehle:

« /. Dosblestoffe, die Elle für 420 Pf , früher 550 Pf .,' /« Buckskins , die Elle für 6 Mk. , früher 825 Pf,
«/. do. die Elle für 420 Pf , früher 6 Mk,
V« do . die Elle für 300 Pf , früher 420 Pf,
V. Kleiderstoffe , die Elle für 70 Pf , früher L Mk. ,
«/. do . die Elle für 55 Pf , früher 80 Pf,
V« do . dir Elle für 50 Pf , früher 70 Pf,
r/. do. die Elle für 35 Pf , früher 55 Pf,
V« weiß . Parchrnd , zu Unterhofen, die Elle für 35 Pf , früher 50 Pf,
V« Kattun, die Elle für 25 Pf , früher 40 Pf , u . f w . in allen Längen.

Da die Partbie verkauft Gerden soll, darf aus vorthrilhaften Kauf aufmerksam machen.
-sw Carl Burchards.

Pelzwaaren
Ich habe auch i« diesem Jahre wieder eia großes Lager der

schönsten «ud neneste»

Pelz-Garnituren
angeschafft und halte dasselbe unter billigster Preis¬

stellung angelegentlichst empfohlen.
Dasselbe umfaßt sowohl Sie feinste»

Zobel-, Marder - , Nerz-, Iltis -, Goldbiir-, Vielfratz-,
Dachs- uud Schuppen-Garnituren , als auch die

billigere« Bisam- und Caninsache«,
und bin ich dadurch in der Lage, alle» Wünschen vollständig zu
genüge».

Jever, 1876 November 16.
4. lleückekok».
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Gegen Kehlkops-Katarrh ausgezeichnet ! S
Herr Organist Lsngner in Ludwtgßtha ! per Wsischnik sendet an den Fenchelhonrgfabrikanten M

Egertz*) in Breslau unterm 1l . - pril 1876 per Postanweisung 9 Mark und schreibt dazu :
"

lhr Fenchelhsnig vat mir bei meinem chronischen Kehlkopf- Katarrh außerordentliche Dienste
geleistet , will aber denselben statt wie bisher auS B . direkt von Ihnen beziehen und ersuche daher er¬
gebenst um umgehende portofreie Zusendung von 5 ganzen Flaschen.

" I
Die Veröffentlichung von Anerken¬
nungen der ausgezeichnetenWirkun-

*) Warnung vor Nachpsnschungen!
gen des seit nun 16 Jahren eingebürgerten L W. Eg rr 'schrn Fenchelhonigs wird nur deshalb M
noch immer fortgesetzt , damit daS Publikum sich veranlaßt sieht, auf dessen Echtheit sorgfältig zu achten ^
und nicht sein Geld für nachgepfufchte Machwerk« wegwirft . Der L . W . EgerS ' sche Fenchelhonig, W
kenntlich an Siegel , Etiquette mit Faksimile, sowie an der im Glase eingebrannten Firma seines Er - M
sinder» und alleiniger, Fabrikanten L W 8 gerS in Breslau , ist einzig und allein echt zu A
haben in Jever bei I , G . Harenberg , in W ilhelm Sb aven bei Frau I . Schumacher » M
in Carolinen siel bei H . D . Eimrn . mm

Hierdurch dringe ich in gütige Erinnerung , daß
mein Schwiegersohn,

H. Engelke in Fedderwarden,
Sachen zum Farben und Drucken , sowie Garn zum
Weden für mich Ln Empfang nimmt.

Hookstel . H . F . Renken.
Röcke, Hose » , sowieKleider werden such

« « zertrennt zu jeder Zeit bei mir gefärbt D . O«

Aechlen Edamer-
und do. holl. Rahmkäse,

Leerer Kraut-, Kümmel - und
weißen Käse,

sowie
grüne Schweizer Käse

empfiehlt _ _ I . F . G . Trendrrl.
In der Nacht vom 5 . zum 6. November ist mir

ein weißeS Milchschaf auS der Weide entkommen.
Kennzeichen : Schnitt im rechten Ohr und ein Tau
« m den Hals.

Dem Wiedrrbringer oder AuSkunftgeber eine
Belohnung.

Ufkrnhause» . Cornelius Janssen.
MMHW ch in frischer kräftiger Wäare und

in verschiedenen Sorten , alS:
» ^ Soucho«, Tonkay , f. Haysa»,

do. Kugel« und Peerothee,
empfiehlt bei billiger PreiSstellung angelegentlichst.

I . F . G . Treu diel.
Am Markttage ist in meiner Bude rin Porte¬

monnaie mit etwas kleinem Geide auf einem Tische
liege» geblieben , und kann dasselbe gegen Erstattung
der Koste« in der Exped d . Bl . in Empfang genom¬
men werden. Aug . Wagner, Oldenburg,

Ar» verkaufen.
Schöne , feinsingend« Kanarienvögel, sog.

Lichtsänger.
Jever , November 9 . 1876

C . Korthauer
an der Prinzeu -Allee.

In der Nacht vom 4. zum 5 . d.
M1S . ist mir rin weißes Schaflamm
mit einem Blicken am Halse, grzeich-
netH . F . , auS der Weide gekommen.
Der Wiederbringer oder Auskunft«

gebe» erhält eine gute Belohnung.
H . Franzen, Sillenstede.

Rothen , Weißen und Savoye-
Kopfkohl hat fortwährend zu ver¬
kaufen, sowie ein guten Lithsuer
Ponvy und ein gutes Arbeitspferd,

Jever.
Heinrich Eiters,

Hand ismarm
Der Jeverfche Schr-ibkalender

auf das Jahr 1877,
ungebunden 1 Mk., gebunden I Mk. 23 Pf ., durch¬

schossen 1 Mk. 75 Pf.
C L Mettcker und Söhne.

Gesucht auf sogleich ein Knecht
Reiseburg , November 8 . 1876.

I . de Jurkev.

Osenvorsätze, Feuerzangen «nd Schaufeln,
Zangenhalter , Kohlenplötteisen , <spuck-

näpfe, eiserne und lackirte Tors¬
und Kohlenkasten , sowie

sonstige Haus- und
empfiehlt in großer Auswahl und zu billigen Preisen

Wilhelmshaven , Reonstrsße.
H . I Tiarks, Eisenhandlung.

Am Markttage , den 7 . d M ,
'
ist

ein Jagdhund , weiß mit braunen Flecken,
_ twelcher auf den Namen „Pollo " hört, ab¬
handen gekommen . Dem Wiederdringer «ine gute
Belohnung . Gefällige Autkunft wird an F . H>
Meenen im „ Rüstringer Hof" erbeten.

Bor Ankauf wird gewarnt.



Von jetzt an werden wieder Stiefel und
, Schuhe nach Maaß angeferttgt.

Hohenkirchen . Zoh Zanssen.

klMMW,
das Vollkommenste der Neuzeit i» höchster Eleganz,
auch gegen Ratenzahlungen,
direkt zu billigen Preisen zu beziehen aus der Fabrik

Theod WeidenslanferBerlinN W
Kostenfreie Probesendung . PrriS » Cs« rant gratis.

DaS Fabrikat i st in höchsten Mufikkreisrn beliebt.

Gummithra«
von Dirks und Meyer in Bremer¬

haven.
D ^ rch seinen greßen Gehalt an Gummi - elasticum

eignet sich diele , bereits anerkannt vorzügliche Leder»
schmiere ganz besonders, um namentlich

Stiefel «. Schuhe wirk¬
lich wasserdicht und ge¬

schmeidig
zu machen , daher namentlich Landleuten , Jägern
livd Seefahrern zu empfehlen.

Preis pro Flasche s 30 , 50 und 75 Pfg.

Niederlage für Jever
und Umgegend bei Herrn

A. W . Deye
in Jever.

2n dieser und nächster Woche werde
ich mrbrere seltene fette

Kühe und Ouenen
— ^ tts -uW ichÄ Mschlachr n , wovon ich daS Fleisch

meinen geehrten Kunden und Gönnern als ganz et¬
was Besonderes empfahlen kann.

A ch halte ich

Schweinefleisch
bestens empfohlen.

Zsaac Frilmann.
Kirchhosstraße.

Verloren.
Am Markttage , drn 7 . d . Mts . , von Kaufmann

MryrrS Hanse über den Markt ein Paket , enthaltend
rine graue Stickerei und grüne Wolle. Der ehrliche
Finder wird gebeten , es gegen rin Trinkgrld abzu»
geben bei Sophie Georg, Zever, Neuestraße.

Am 7 . Nsv - mber durch Herrn Professor Pahle
»rn N . N . . 6 Wk. — Pfg.

Früher erhalten Wk. 32 Pfg.
Summ » 3850 Mk. 32 Pfg.

Zever, 8 . Novbr . 1876 .
'

LS - S-LSuME - is -

Fahrgelegenheit
nach

r L i ^ i..
Am Mittwoch , den 15. , fährt unser

kU ^ 8 II8
Morgens 5 Uhr nachZetel.

Abfahrt bei H. Ficke.
Die Compagnie:

Ianssen . Onnen. Ficke.
Irden Mittwoch

Club . "Ts
wozu frrundlichst einladet

Z . Zwitters in Sandel.
Z « g e L t» u f e n.

Ein jungrr Hund, weiß mit dunkeles Ohren.
SchlrrpenS._ Jobsn n Eil « rS.

W « s « eh
^

Auf sofort ein Dienstmädchen.
_ _ Wilh . Lübbe «.

Entlaufen.
Ein IV , jährigrS schwarzbuntes Brest . AuS-

kunftgeber erhält eine Belohnung.
Chsuffeehaus. ^ I W. Zsnssen.
100 Stück etwa 6 Kuß hohe

Pappelbäume
werden anzuka«fen gesucht.

Näheres bei F . Lübben Wwe.
_ _ im „B rrmrrschlüffel* .

Gesangverein
zu Sillenstede (gemischter Chor).
Die Uedungen beginnen Mittwoch, den 15. d . M ..Abend» 7 Uhr , im BereinSkocale bei Herrn Z. H.

Za ns fr n.
Die Mitglieder des Verein » und diejenigen Da¬

me« und Herren, welche etwa noch beitrrten wollen,
werden dazu frrundlichst elngrladen , mit Bitte um
pünktliches Erscheinen.

Sillenstede, 1876 November 9.
Der Vorstand.

L . Mettcke r.



Unterzeichneter wird die Ehr « haben, am
Sonntag , den 12 . November,

Im Saale der Wittwe Vogeler zu Hookfiel mit
seiner Künstlergesellschaft eine große Vorstellung in

Gymnastik und Magie
s« geben.

Kaffeöffnung 7 Uhr . — Anfang 8 Uhr
Preise der Plätze:

1 . Platz 75 Pf . 2 Platz 50 Pf . 3 . Platz 25 Pf.
Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst rin

Wimm Asslier.
Sehr zartes Nagelholz (Vinnerlenden ) , feinste

Gothaer Cervelatwurst , Braunschweiger Levers
warst , kl . Bierwürste , Mettwurst

und delikate geräucherte
Schinken

empfiehlt ^ P . Kerniger.
Entlaufen.

Bor einiger Leit ein 1 >/ , jährigrS schwarzbuntes
Brest. Dem Aukkunftgeber eine Belohnung.

Sillenstede, 1876 November 16
Z . B . Hespen.

Von Sonnabend an jeden Lag
bestes

Rindfleisch
zu haben bei

LeGSSG «*.

Zm HertMa»Wt
empfehle ich eine große Auswahl
Schutz « und Alleebäume, , sowie
Trauer - und Zierbäume und Ge¬
sträuche z ferner eine sehr große
Partie Obstbäume , als : Apfel,
Birnen , Kirschen, Pflaumen , Zwi¬
schen z Spalierbäume , alS : Apfel,
Birnen , Aprikosen, Pfirsich , Süß-
und Schattenkirschen z hochstämmige
und wurzelächte Nvsen.

Da ich im Stande bin, mit Je¬
dem eoneurriren zu können, so gebe
ichsämmtlichr Sachen zu billigen
Preisen ab und bitte um recht vielen
Zuspruch.

Jever , Bahnhossstraße.A. Hinrichs»
Gärtner.

Der Gesellschafter
aus das Jahr 1877.

Preis 40 Pfg . Vorräthig bei
Jever . C L . Mettcker und Söhne.
Zm Verlage von Gerh . Stalling in Oldenburg

ist erschienen und in unterzeichnrt -r Buchhandlung
vorrLthig:

Das MiuMuchrecht
des

Herzogthums Ol-envnrg.
Die Gesetze vom 3 . Aprtt 1876 mit Bemerk»«,
gen und Erläuterungen aus de» RegierungSmotivr«

und Landtagsverhandlungen.
Hersukgrgrbrn von

E. v. Reauüeu-Marcoimay,
OberappellationSgerichtS»Vicrpräsidenten.

Preis 2 Mark.
Jever . M -ttck - r St Söhne.^ VeriodungS' Anjergrn

Dorette Hotthoff.
B . G Nauuinga.

Leen ^ Zrver.

(Statt besonderer Meldung !)
AlS Verlobt » empfehlen flch:

Caroline Gerriets.
Johann Haake.

Neuender- Neugrod-n:_ Rüsterstel.

Geburrtz -Anzelgk
Gestern wurde meine liebe Frau , Antonie, geb.

Engelbarts , von «inem leider tvdtgeborenen Knaben
entbunden.

Pakens , 1876 November 8.
Schauruburg,

_ Pastor.

Todeö -Anzrtge.
""

(Statt Ansage. )
Am 6 . November, WorgtnS 6 Uhr, trss unS der

harte Schlag , unsere lieb « Tochter
Johanne Catharin « Ocke Margarethe

im zarten Alter von reichlich 3 Zähren an der
DiphthrrttiS zu verliere« . Dieses zeigen wir hiermit
allen Verwandten nnd Freunden an.

Die Beerdigung findet am Sonnabend , den 11.
November 1876, Nachmittags 4 Uhr, statt.
Zeve». Ricklef Strömer und Frau , geb . Funk.

Dauksagung.
Alle « Denen , die unserer lieben Emma daS

letzte Geleit zur Ruhestätte , sowie Denjenigen , die
uns ihr Beileid in den schweren Tagen in so reichem
Maaße zu Thetl werden ließen, sagen wir hiemit un«
fern tiesgrfühlten Dank.

G . Gerikrn und Frau.
_ Zevrr , 1876 November 10 . _ _
Redactton , Druck und Verlag von C. L. Mettcker «. Söhne in Jever
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